
Erklärung zur Barriere-Freiheit 

Die Erklärung zur Barriere-Freiheit ist für diese Internet-Seite: 

www.ReturningfromGermany.de 

 

Was bedeutet Barriere-Freiheit? 

Barriere-frei bedeutet ohne Barrieren. 

Alle Menschen bekommen alle wichtigen Infos. 

Zum Beispiel: 

• Es gibt Infos in Leichter Sprache. 

• Es gibt Vorlese-Programme für Menschen mit einer Seh-Behinderung. 

• Es gibt Videos in Gebärden-Sprache. 

 

Wo finden Sie die Regeln für die Barriere-Freiheit? 

Die Regeln für die Barriere-Freiheit stehen im Gesetz. 

Das Gesetz heißt Behinderten-Gleichstellungs-Gesetz. 

Die Abkürzung ist BGG. 

  

http://www.returningfromgermany.de/


Im BGG gibt es weitere Regeln für Internet-Seiten. 

Zum Beispiel die Barriere-freie-Infomations-Technik-Verordnung.  

Die Abkürzung davon ist BITV. 

Nach dieser Regel sollen Internet-Seiten von Ämtern barriere-frei sein. 

 

Das bedeutet: 

• Es gibt Infos in Leichter Sprache.  

• Es gibt Infos in Gebärden-Sprache. 

• Es gibt Vorlese-Programme. 

 

Was ist die Erklärung zur Barriere-Freiheit? 

In der Erklärung steht: 

• Die Internet-Seite ist barriere-frei.  

• Die Internet-Seite ist nicht barriere-frei. 

• Die Internet-Seite ist zum Teil barriere-frei. 

In der Erklärung gibt es eine Liste mit allen Barrieren. 

Die Erklärung ist in schwerer Sprache geschrieben. 

  



Wer hat die Barriere-Freiheit von dieser Internet-Seite geprüft? 

Diese Firma hat die Barriere-Freiheit geprüft:  

adesso mobile solutions GmbH 

Diese Firma hat nicht die Internet-Seite gemacht. 

Die Prüfung war nach den Regeln von BITV. 

 

Was ist das Ergebnis von der Prüfung?  

Das ist das Ergebnis von der Prüfung: 

Es gibt viele Barrieren auf der Internet-Seite. 

Die Internet-Seite ist nicht barriere-frei. 

 

Diese Barrieren gibt es zum Beispiel auf der Internet-Seite: 

 

Barriere 1: 

Es gibt keine Alternativ-Texte für die Bilder.  

Alternativ-Texte bedeutet: 

Alternativ-Texte sind Beschreibungen von Bildern.  

Ein Vorlese-Programm liest diese Texte. 

Blinde Menschen können sich dann das Bild vorstellen.  



Barriere 2: 

Das Vorlese-Programm kann nicht alle Text-Felder lesen. 

Das Such-Feld ist zum Beispiel ein Text-Feld.  

Das Vorlese-Programm liest manchmal die Texte falsch. 

Manche Text-Felder haben keine Beschreibung. 

 

Barriere 3: 

Bereiche müssen beim Anklicken die Farbe ändern.  

Zum Beispiel sie ändern sich in die Farbe Gelb. 

Menschen mit einer Seh-Behinderung sehen die Texte so besser. 

Das fehlt auf dieser Internet-Seite. 

 

Barriere 4: 

Die Internet-Seite soll man mit der Tastatur bedienen. 

Mit den Tasten von der Tastatur schreibt man am Computer. 

Das ist wichtig für Menschen mit einer Sehe-Behinderung. 

Im unteren Bereich von der Internet-Seite  

kann man keine Tasten benutzen. 

  



Barriere 5: 

Es gibt nicht überall Links für alle Bereiche.  

Links sind Verweise zu anderen Internet-Seiten. 

Das ist wichtig für die Vorlese-Programme. 

Menschen mit einer Seh-Behinderung finden so die Texte besser 

 

Barriere 6: 

Menschen mit einer Seh-Behinderung müssen Text-Felder gut sehen. 

Nur so können sie dort einen Text eingeben. 

Beim Anklicken müssen Text-Felder eine andere Farbe haben. 

Zum Beispiel die Farbe ändert sich in Gelb. 

Das fehlt auf dieser Internet-Seite.  

 

Barriere 7: 

Die Schrift-Größe von den Texten kann man nicht verändern. 

Das bedeutet:  

Man kann die Texte nicht größer machen. 

Das ist schlecht für Menschen mit einer Seh-Behinderung. 

  



Barriere 8:  

Infos über die Beratungs-Stellen können Sie  

mit der Taste ESC auf der Computer-Tastatur schließen. 

Das geht auf dieser Internet-Seite nicht. 

 

Barriere 9: 

Manche Videos haben keine Unter-Titel. 

Unter-Titel sind Texte im Video. 

Sie sind wichtig für gehör-lose Menschen. 

Es geht zum Beispiel um das Video im Bereich Programme. 

 

Barriere 10: 

Manche Bilder auf der Start-Seite bewegen sich. 

Man nennt das Animation. 

Diese bewegten Bilder kann man nicht anhalten.  

Das ist eine Barriere. 

  



Barriere 11: 

Die Login-Seite ist nicht nach den Regeln im Gesetz. 

Auf der Login-Seite können sich die Besucher anmelden. 

Auf der Internet-Seite gibt es keine Angebote  

für Menschen mit Behinderungen. 

Diese Internet-Seite ist nicht barriere-frei. 

 

Diese Erklärung für die Barriere-Freiheit ist bis Ende 2022 gültig. 

 

Wie können Sie uns Barrieren auf der Internet-Seite mit-teilen? 

Sie haben auf der Internet-Seite eine Barriere gefunden.  

Sie können uns Infos darüber senden. 

Sie klicken auf Barrieren melden. 

Sie schreiben uns über alle Barrieren. 

 

Wie können Sie sich beschweren? 

Im Behinderten-Gleichstellungs-Gesetz steht es: 

Das Amt muss alle Menschen gleich behandeln. 

Menschen mit Behinderungen können sich auch beschweren.  



Dafür gibt es eine Schlichtungs-Stelle.  

Schlichtung bedeutet: 

Zwei Menschen haben ein Problem miteinander. 

Sie finden eine Lösung für ihr Problem. 

Sie einigen sich. 

 

Das ist die Adresse von der Schlichtungs-Stelle: 

Mauerstraße 53 

10117 Berlin 

 

Das ist die Telefon-Nummer:  

030 185 272 805 

 

Das ist die E-Mail-Adresse: 

info@schlichtungsstelle-bgg.de 

 

Das ist die Internet-Seite: 

www.schlichtungsstelle-bgg.de 

 

mailto:info@schlichtungsstelle-bgg.de
http://www.schlichtungsstelle-bgg.de/
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